
Hannover, 14. Februar 2012

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen der Gemeinwesenarbeit,

hiermit lade ich Sie/Euch herzlich zum nächsten Treffen des Arbeitskreises
Gemeinwesenarbeit in Niedersachsen (AK-GWA) der LAG Soziale Brennpunkte
Niedersachsen e.V. ein, am:

THEMA: „Förderstrukturen im Stadtteil: die
Stadtteilstiftung Sahlkamp-Vahrenheide stellt sich vor“

Nachbarschaftliche Aktivitäten im Wohnquartier zu stärken ist der Wunsch
vieler lokaler Initiativen und Projekte der Gemeinwesenarbeit. Dabei stellen
sich die Fragen: Wie können Projektideen unabhängig finanziert werden?
Wie kann es gelingen dafür nachhaltige Strukturen im Stadtteil zu schaffen?

Es gibt sehr verschiedene Möglichkeiten Förderstrukturen zur Stärkung des
Gemeinwesens in benachteiligten Stadtteilen aufzubauen. Eine besondere
Form ist die Stadtteilstiftung. In den hannoverschen Stadtteilen Sahlkamp
und Vahrenheide wurde vor sieben Jahren Deutschlands erste Stadtteilstif-
tung gegründet. Sie fördert Aktivitäten und Projekte zur Förderung von Er-
ziehung, Bildung und Sozialem in diesen Stadtteilen. Damit dient sie der
Selbsthilfe, der Bürgerbeteiligung, der generations- und nationalitätenüber-
greifende Zusammenarbeit und der Eigeninitiative von Bewohnerinnen und
Bewohnern.

Mittwoch, 21.03.2012

11.00 Uhr – 16.00 Uhr

im Stadtteiltreff Sahlkamp

Elmstr. 15, 30657 Hannover



Wir freuen uns sehr, dass Stiftungsvorstands- und Stiftungsratsmitglieder
sowie Andreas Bodamer-Harig (Quartiersmanager im Soziale-Stadt-Gebiet
Sahlkamp-Mitte) uns bei diesem Treffen die Stadtteilstiftung Sahlkamp-
Vahrenheide vorstellen werden. Das Treffen bietet die Gelegenheit im kolle-
gialen Austausch die Effekte und Chancen dieser Stiftung und auch weitere
Erfahrungen mit anderen Förderstrukturen in benachteiligten Stadtteilen zu
besprechen. Bei einem Rundgang durch das Quartier wird es weitere Einbli-
cke in die Arbeit vor Ort geben.

Verlauf:

 TOP 1: Neues aus den Projekten in Nds. und aus der LAG

 TOP 2: Vorstellung der Stadtteilstiftung Sahlkamp Vahrenheide
durch Stiftungsvorstands- und Stiftungsratsmitglieder
und Andreas Bodamer-Harig (Quartiersmanager im So-
ziale-Stadt-Gebiet Sahlkamp-Mitte)

 Mittagspause mit Imbiss im NachbarschaftsDienstLaden NaDiLa

 TOP 3: Kollegialer Austausch über die vorgestellte
Stadtteilstiftung und weitere Förderstrukturen in
Stadtteilen

 TOP 4: Rundgang durch das Wohnquartier

 TOP 5: Termine und Verschiedenes

Anbei befindet sich die Wegbeschreibung und eine vorbereitete Anmeldung.
Für Rückfragen stehe ich jederzeit gern zur Verfügung.

Ich freue mich sehr auf Ihr/Euer Kommen!

Herzliche Grüße

Carmen Scholz
(Geschäftsstelle LAG)



Anfahrtsbeschreibung:

Mit der Straßenbahn ab Hauptbahnhof:

Mit der Stadtbahn Linie 2 (fährt als U-Bahn ab Hbf. alle 10 Minuten ab), Richtung
„Alte Heide“, Endstation „Alte Heide“.

Den Hinweisschildern zum „Bürgeramt“ folgen, das im Stadtteiltreff Sahlkamp mit
drin ist. Der Weg ist ca. 400 Meter lang. Orientierungspunkt ist das größte Haus im
Sahlkamp.

Mit dem Auto:

A2: Abfahrt Bothfeld, Richtung Zentrum (Langenfortherstraße). Nach 300m rechts
in die General-Wever-
Straße. Nach ca. 800m
kommt die Kreuzung
Kugelfangtrift. Dort
weiter geradeaus auf
der General-Wever-
Straße.
Nach 200m nächste
Straße rechts in die
Elmstraße. Der Stadt-
teiltreff liegt an der
nächsten Ecke links
(Ecke Schwarz-
waldstraße).

Arbeitskreis Gemeinwesenarbeit (AK GWA)

Um einen effektiven Wissens- und Erfahrungstransfer zu gewährleisten, führt die
LAG seit 1997 kontinuierlich Arbeitstreffen von und für Mitarbeiter/innen aus Ge-
meinwesenprojekten des Landes Niedersachsen durch. Der Arbeitskreis dient der
Qualifizierung und dem Erfahrungsaustausch der Teilnehmenden. Die grundsätzli-
chen Themen auf den Treffen sind u. a. Modelle und Methoden der Bewohnerbeteili-
gung, Ansätze der Aktivierung von Selbsthilfepotenzialen, Qualitätsentwicklung und
-management in der sozialen Arbeit und die Besichtigung der Projekte vor Ort. E-
benso erarbeitet der AK Arbeitshilfen für die Praxis, wie z.B. die Handreichung „Aktiv
im Stadtteil – wie geht das?“



Verbindliche Anmeldung

bis zum 14.03.2012 !

entweder über die Internetseite: www.lag-nds.de/anmeldung.html

oder per E-Mail: geschaeftsstelle@lag-nds.de

oder Fax: 0511/ 161 25 03

per Fax an:

Landesarbeitsgemeinschaft (LAG)

Soziale Brennpunkte Nds. e.V.

Stiftstr.15, 30159 Hannover

Hiermit melde/n ich/ wir uns zum AK-GWA am 21.03.2012 an.

Wir werden mit Personen teilnehmen.

Institution / Name:

Straße:

Ort:

Telefon/FAX:

E-Mail:


